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Bei gehaltener Musterung für Pulver aufge­
gangen — 45 kr 

31. Dezember 1718 einem Jäger mit einem 
Luchskopf geben — 15 kr') 

Jänner 1719 einem armen Mann geben — 9 kr-) 
Den H. Capuzinern zu Veldkirch im Namen der 

Landschaft 7 Viertel geben 7 fl 48 kr 
Wegen einem alten Rest nach Lindau zum Drittel 

bezahlt 2 fl — 
19. März, da man mit dem Kreuz nach Rankweil, 

in den Stock gelegt (wiederholt sich jährlich)") 2 fl 28 kr 
Leiterlohn — 43 kr 
Den Fahnen- u. Kreuzträgern (wie vor) 1 fl — 
15. Dezember 1719 einem Mann mit einem 

Attest zu einer Kirche geben — 19 kr 
18. Dezember 1719 zwei Männern von Bursch-

weill(?) Brandsteuer — 18 kr 
20. Dezember 1719 einem Mann von Claris 

Brandsteuer — 6 kr 
Februar 1720 einem Mann mit einem Attest zu 

einer Kirche geben — 15 kr 
(Solche Posten kommen mehrfach vor.) 

Rudolph Ohlkuchen, Wundarzt wegen einem ar­
men Mann für Arzneien die Landschaft bezahlt 3 fl 20 kr 

H. Apotheker Zwickhle für Arzneikosten in der 
Viehpreste 15 fl 42 kr 

26. Juli 1720, da man mit der Prozession nach 
St. Corneli gegangen, in den Stock gelegt — 30 kr 
(wiederholt sich öfters) 

17. August H . Landschreiber wegen 3 Mandaten 
bezahlt — 26 kr 

1) Solche Ausgaben wiederholen sich mehrfach: der bezahlte Betrag be­
wegt sich zwischen 8 und 15 kr. Es scheint sich um eine Belohnung sür Tötung 
eines schädlichen Wildes zu handeln. 

2) Wie vor. Beträge 6—15 kr. 
») Zu diesen Bittgängen nach Rankweil siehe I. E. Buchet. Geschichte 

der Pfarrei Eschen. Jahrb. des Hist. Vereins f. d. Fürstentum Liechtenstein. 
26. Band. S. 65 ff. 


